
lnterpetlation von Heinrich Ueberwasser, SVP

Hat Riehen einen Ptan B für Fätl,e ptötzl,icher drastischer Verschtechterungen der
wirtschafttichen Rahmenbedingungen, wie sie sich z.B. aus der Zotlkrise
USA/Schweiz ergeben könnten? Und wie arbeiten Kanton und Gemeinde bei

Lagebeurteilu ngen und mögtichen Massnahmen zusammen?

Riehen, 7. August 2025

Die Zottkrise USA/Schweiz und andere internationate Krisen, auf deren Ursachen Riehen

keinen Einftuss hat, können das Leben und die Rahmenbedingungen für Riehen und

seine Bevöl,kerungverändern. Stichworte: Arbeitsptätze, Steuereinnahmen,
Soziatausgaben usw.

Natürtich obl.iegen die Entscheide in Riehen dazu weitgehend dem Einwohnerrat; der

Gemeinderat hat ats oberstes teitendes und vottziehendes Organ der Gemeinde

indessen die Mögtichkeit und die Aufgabe, vorauszuschauen und dem Einwohnerrat

Entsc heidu ngsgru nd [age n u nd Anträge vorzutegen.

Der Gemeinderat ist es auch, der mit dem Kanton und dessen oberstem leitendem

Organ, dem Regierungsrat, in Kontakt steht und Riehen nach aussen vertritt. lm

Gesamten stehen der Gemeinderat und der Einwohnerrat zusammen in der

Verantwortung gegenüber der Bevötkerung für ihre Arbeit.

lch danke dem Gemeinderat im Voraus für die Beantwortung meiner Fragen:

1. We[che Fotgen hat es für Riehen und die Arbeit der Gemeinde, wenn sich aufgrund

der Zotl,krise USA/Schweiz oder anderer internationaten Vorgänge die

wirtschafttichen Verhäl.tnisse pl,ötzl,ich verschtechtern, Arbeitspl,ätze in grosser ZahI

wegfatLen und die kommenden Steuereinnahmen in Gemeinde, Kanton und Bund

einbrechen würden?
2. Wieweit hat der Gemeinderat Szenarien geprüft oderwird dies noch tun?

3. lst dies eines der Themen bei der generetten AufgabenüberprÜfung?

4. Wetches Gewicht haben dabeifinanzietle Reserven, Steuern, GebÜhren,

Liegenschaftsbewi rtschaftu ng usw.?

5. lst aLt dies ein Thema bei der Zusammenarbeit mit dem Kanton?

Auch wenn die Zottkrise USA/Schweiz batd getöst werden sottte, was ich hoffe, bteiben

die genan nten Herausforde ru ngen i m Sinne u msichtiger Vorsorge a ktuett.
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